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Bitte beachten Sie ... 
 

Nur durch Anzeigen in unserem „Sport-Info“ war es möglich, dieses Heft 
herauszubringen. Wir bedanken uns herzlich bei den inserierenden Fir-
men und bitten unsere Leser, diese Firmen bei ihren Einkäufen bzw. Auf-
tragsvergaben zu berücksichtigen. 
 

Unsere Inserenten bedanken sich bei ihren Kunden für Vertrauen und an-

genehme Zusammenarbeit und wünschen ein frohes, erholsames Weih-

nachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr. 
 

Desgleichen wünscht das Redaktionsteam des Sport-Infos allen Mitglie-

dern, Freunden und Gönnern des TSV Reichenberg eine besinnliche 

Weihnachtszeit sowie Gesundheit und Erfolg für 2014 und hofft auf wei-

tere gute Zusammenarbeit mit allen, die am Zustandekommen unseres 

Blättchens Anteil haben. 
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Leitartikel des Vorstandsvorsitzenden 
 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

 

wie Sie vielleicht mit etwas Verwunderung fest-

stellen, begrüßt Sie an dieser Stelle nicht wie bis-

her Wilfried Hartmann, sondern ich als neuer 

Vorstandsvorsitzender.  

Für alle die mich noch nicht kennen, mein Name 

ist Stefan Hemmerich, ich bin 43 Jahre alt und 

wohne mit meiner Frau und unseren 2 Kindern 

seit 15 Jahren in Reichenberg.  

Vor 4 Jahren übernahm ich die Fußballabteilung im TSV und wurde jetzt 

in der Jahreshauptversammlung zum neuen Vorstandsvorsitzenden des 

gesamten Vereines  gewählt. Neuer Vorstand der Fußballabteilung ist 

Martin Leiner, der sich in einem kurzen Portrait auf Seite 12 vorstellt.  

Wilfried Hartmann bleibt der Vorstandschaft des TSV aber erhalten und 

übernimmt den seit 4 Jahren vakanten Posten des Vorstands Tischtennis, 

um die in den letzten Jahren etwas geschrumpfte Tischtennis-Abteilung 

wieder zu alter Stärke zu führen. Wilfried Hartmann hat in den letzten 10 

Jahren,  unseren TSV mit vielen Maßnahmen zu einem Verein gemacht, 

der trotz aller Widrigkeiten der gesellschaftlichen Veränderung, positiv in 

die Zukunft schauen kann. Mit immer neuen Angeboten, wie dem Mutter-

Kind-Turnen oder der Einbindung der Karate-Schule von Patrick Poalozzi, 

konnten wir trotz der demographischen Entwicklung unseren Mitglieder- 

Stand auf hohem Niveau halten. Unser TSV ist dadurch in den letzten Jah-

ren für immer mehr Leute in der Gemeinde Reichenberg attraktiv gewor-

den und kann so auch seine Aufgabe als Bindeglied in der Gemeinde wei-

terhin erfüllen. Dafür danke ich Willi sehr herzlich und freue mich, dass 

wir gemeinsam an diesen Zielen weiterarbeiten können. 

Diese Erweiterungen des TSV, durch ein breiteres Angebot, darf in den 

kommenden Jahren auf keinen Fall aufhören. Wir haben eine Arbeitsgrup-

pe Zukunft ins Leben gerufen, die unter der Leitung von Bernd Zehnter, 

Ideen erarbeiten soll, wie wir den TSV in den nächsten Jahren weiterent-

wickeln können. Leider erreichten wir mit der ersten Fragebogenaktion 

keinen großen Rücklauf, was uns allerdings nicht entmutigen soll.  
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Wie wir an unserer Zumba Gruppe sehen konnten, bedarf es nur ein oder 

zwei Mitglieder, die eine Liste von Interessierten aufstellen und wir kön-

nen ein weiteres Angebot ins Leben rufen, von dem viele Mitglieder profi-

tieren.  

 

Deshalb möchte ich jeden dazu aufrufen, mit seinen Ideen für neue Sport-

angebote oder Aktionen auf uns zuzukommen und mit uns gemeinsam  zu 

prüfen, ob wir sie zusammen umsetzen können.  

Das gleiche gilt natürlich auch für Ideen, wie wir das Vereinsleben berei-

chern können. Wir haben aktuell zum Glück noch eine Anzahl von ehren-

amtlichen Helfern, die in vielen Bereichen den Verein aktiv halten. Bei 

denen möchte ich mich hier ausdrücklich bedanken, auch für die Geduld, 

dass nicht immer alles perfekt läuft.  Wie überall, ist auch bei diesen Leu-

ten die Zeit die sie investieren können begrenzt.  Unterstützung des Ver-

eins bedeutet aber nicht immer, einen Posten zu übernehmen, der eines 

regelmäßigen Zeitaufwands bedarf. 

 

Deshalb möchte ich Dich liebe Leserin und lieber Leser bitten Dir kurz die 

Zeit zu nehmen und darüber nachzudenken, ob es nicht etwas gibt, was 

Dir Spaß macht und was Du einmal im Jahr im Verein tun kannst.  

 

Vielleicht können wir uns ja schon am 21.12.2013 bei unserer Weih-

nachtsfeier  darüber unterhalten, zu der ich alle Mitglieder recht herzlich 

einladen darf. Wir werden zum ersten Mal wieder in der Wolffskeelhalle 

feiern. Beginn der Jugend Weihnachtsfeier ist um 15 Uhr, die der Erwach-

senen um 19:00 Uhr. 

 

Wer weitere Information sucht, dem kann ich unsere Internetsei-

te www.tsvreichenberg.de, oder auch unsere Seite auf facebook 

www.facebook.com/tsvreichenberg empfehlen. Wir möchten auch gerne 

einen Newsletter anbieten, wer daran Interesse hat muss nur eine Email 

an info@tsvreichenberg.de mit dem Betreff „Newsletter“ schicken. 

 

Ich wünsche allen einen schönen Jahresabschluss und freue mich auf ein 

sportliches Miteinander im kommenden Jahr. 

 

 

Herzlichst Ihr Stefan Hemmerich 
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Vorstandsvorsitzender a.D. 

 

 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

 

an dieser Stelle haben Sie nun 10 Jahre meinen 

Leitartikel lesen können. Ich hoffe ich konnte 

Ihnen viele gute Neuigkeiten vermelden. 

 

So konnten wir das Sportangebot Zug um Zug 

in den letzten Jahren erweitern. Und es zeich-

net sich schon ab, dass wir dies in Kürze erneut 

im eigenen Verein und eventuell durch eine 

Partnerschaft mit einem Nachbarverein tun 

können. Die Details wird Ihnen dann unser neuer Vorstandsvorsitzender 

Stefan Hemmerich oder die zuständigen Vorstände und Gruppenleiter mit-

teilen können. 

 

Ja sie haben richtig gelesen, ich habe in der Jahreshauptversammlung 

mein Amt übergeben. Ich möchte mich bei allen Mitarbeitern für die ver-

trauensvolle Arbeit im Verein herzlich bedanken. Bitte bringen Sie mei-

nem Nachfolger ebenso viel Unterstützung und Mitarbeit entgegen. Ich 

bin sicher, er wird viele Ideen und Projekte, die zur Zeit nur angedacht 

sind, mit der Vorstandschaft bis zur Umsetzung weiterentwickeln. Ich 

wünsche ihm und uns allen im TSV Reichenberg viel Erfolg dabei. 

 

Herzlichst Ihr Wilfried Hartmann 
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Führungswechsel beim TSV Reichenberg 
 

Am Freitag den 22.11.2013 hat im Vereinsheim die Jahreshauptversammlung des TSV 

Reichenberg stattgefunden. Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung waren die Neu-

wahlen. Wilfried Hartmann hat nach 10 bewegten Jahren das Zepter übergeben, neuer 

Vorstandsvorsitzender ist nun Stefan Hemmerich. Wilfried wird aber aus der Vorstand-

schaft nicht ausscheiden. Er übernimmt die Tischtennisabteilung, welche seit 2009 keine 

Führung mehr hatte. Wir können auch ein neues Mitglied in der Vorstandschaft begrü-

ßen. Martin Leiner wird Stefan Hemmerich als Vorstand Fußball ablösen. In den weiteren 

Positionen wurden die Vorstände von der Versammlung bestätigt. 

Die Vorstandschaft möchte sich noch einmal sehr herzlich bei Wilfried Hartmann für die 

gute Zusammenarbeit bedanken. Wir wünschen Stefan Hemmerich viel Glück, Geschick 

und das richtige Händchen in seiner neuen Aufgabe als Vorstandsvorsitzender. 

 

         Klaus Bretz 
 

Vorstandsvorsitzender: Stefan Hemmerich 
    Guttenberger Straße 3 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 6669713  oder  0163 / 6669713 

                               oder  0171 / 3821575 

    stefan.hemmerich@arcor.de 

    tsv.reichenberg@googlemail.com 
 

Vorstand Finanzen:  Rudolf Eyrich 
    Guttenberger Straße 26 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 68105  oder  0176 / 62791612 

    fam-ey@web.de 

 

Vorstand Verwaltung: Klaus Bretz 
    St.-Stephan-Weg 3 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 663575  oder  0151 / 42219561 

    petrabretz@gmx.de 

 

Vorstand Liegenschaften: Peter Drexel 
    Würzburger Straße 19 A 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 661958 

 

Vorstand Wirtschaft:  Norbert Mulfinger 
    Würzburger Straße 12 A 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 661828  oder  0171 / 9749904 
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Vorstand Fußball:   Martin Leiner 
    Schorkstraße 1 

    97082 Würzburg 

    0931 / 78011073 

    leiner.martin@gmail.com 

 

Vorstand Gymnastik: Regine Endres 
    Burkardinerstraße 29 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 67800   oder  0151 / 56935861 

 

Vorstand Sport allgemein: Wolfgang Pulzer 
    Am Höchberg 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 661825 

 

Vorstand Tischtennis: Wilfried Hartmann 
    Oberer Weinberg 3 

    97234 Reichenberg 

    0931 / 63429   oder  0160 / 7061966 

                            oder  0151/ 50373710 

    wilfried-hartmann@web.de 

    tsv.reichenberg@googlemail.com 
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Vorstand Fußball 
 

 

 

 

 

 

 
 

Name:   Martin Leiner 

Adresse:   Schorkstraße 1, 97082 Würzburg 

Telefon:   0931/78011073 

E-Mail:   leiner.martin@gmail.com 

Geburtsdatum:  11.03.1985 

 

 

Sportlicher Werdegang: 
 

Als Spieler 

- Bis zum 19.Lebensjahr aktiv als Spieler in verschiedenen Jugendmann-

schaften. 

 

Als Schiedsrichter 

- Mit 20 Jahren Absolvierung des Schiedsrichter-Lehrgangs, als Schieds-

richter bis zur Bezirksliga und als Assistent bis in die Landesliga tätig, ak-

tive Mitarbeit im Lehrteam der Schiedsrichtergruppe Main-Spessart. 

 

Als Trainer/Betreuer 

- Ab dem 17. Lebensjahr Betreuung von der U15 des ASV Rimpar, insge-

samt 5 Jahre lang. 

- Seit 2012/2013 beim TSV im Juniorenbereich tätig.  

- In der aktuellen Saison 2013/2014 mit Oliver Drexel zusammen Betreuer 

und Trainer der U15 in der JFG Würzburg Süd-Reichenberg. 
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1. und 2. Mannschaft Saison 2013 / 2014 

 
Kreisliga Würzburg 1 

 

Es war die beste Vorrunde seit Jahren, welche die erste Mannschaft in dieser Sai-

son absolvierte. Schon in der Vorbereitung konnten zufriedenstellende Ergebnis-

se erzielt werden. Unter anderem konnten wir „unser Turnier“ beim FC Holzkir-

chen zum vierten Mal seit der ersten Teilnahme 1995 gewinnen und bleiben da-

mit die erfolgreichste Mannschaft dort. Nach einem sehr guten Saisonstart muss-

ten wir uns erst am achten Spieltag, nach sechs Siegen und einem Unentschieden, 

das erste mal geschlagen geben. Es war bald klar, dass in diesem Jahr nicht gegen 

den Abstieg gespielt wird.  

Zum Ende der Vorrunde standen wir mit acht Siegen, drei Unentschieden und 

einer Niederlage aussichtsreich auf dem zweiten Tabellenplatz, fünf Punkte hin-

ter dem SSV Kitzingen, der auch geschlagen wurde, und zwei noch zu bestreiten-

den Nachholspielen. Doch zum Rückrundenstart fehlte uns das Glück, welches 

uns zu Beginn der Saison so hold war und mit der schlechtesten Saisonleistung 

wurde in Giebelstadt 3:0 verloren und im Heimspiel gegen Hopferstadt sprang 

nur ein Punkt heraus.  

Trotzdem besteht weiterhin die Möglichkeit nach der Winterpause um die ersten 

beiden Plätze mitzuspielen. 
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B-Klasse Würzburg 2 

 

Die zweite Mannschaft fand sich zu Beginn der Saison in der B-Klasse Würzburg 

2 mit insgesamt nur zehn Mannschaften wieder. Aufgrund dieser Einteilung sei-

tens des Verbandes kam es zu einigen spielfreien Sonntagen.  

Wie auch schon im Vorjahr konnten wir natürlich nie zwei Spieltage nacheinan-

der mit der gleichen Aufstellung spielen. Glücklicherweise hat der BFV mit der 

Einführung des elektronischen Spielbogens die Führung einer vom Spielleiter 

abgestempelten Spielerliste mit nur 25 einsetzbaren Spielern aufgehoben. Es ist 

zwar immer noch eine Spielberechtigungsliste zu führen, diese ist aber elektro-

nisch und kann beliebig kostenfrei geändert werden. Dadurch wurde uns die Zu-

sammenstellung einer Mannschaft erheblich erleichtert und die Kosten für Ände-

rungen (immerhin 15 € pro Änderung) sind weggefallen. Auch aufgrund dieser 

Maßnahme läuft die Zusammenarbeit mit unseren Freunden vom SV Kist in der 

Reserve absolut reibungslos und wird von Saison zu Saison leichter und besser, 

was sich natürlich auch in den Ergebnissen widerspiegelt. So stehen wir vor der 

Winterpause auf dem dritten Platz mit der Aussicht den zweiten, auch aufstiegs-

berechtigten Tabellenplatz, noch erreichen zu können.  

Das Wichtigste aber in der „Zwoten“ sollte keinesfalls aus den Augen verloren 

werden: nämlich die jungen, talentierten Spieler an die „Erste“ heran zu führen 

und ihnen den Spaß am Fußball zu ermöglichen. Wie in anderen Sportarten auch, 

kommt der Spaß ganz alleine wenn man Erfolg hat und Erfolg hat man nur wenn 

man im Training hart arbeitet. Deswegen heißt es für die anstehende Wintervor-

bereitung: Viel trainieren, den inneren Schweinehund überwinden und die bisher 

gezeigte Leistung bestätigen. 

Dasselbe gilt logischerweise für alle Mannschaftsteile. In diesem Jahr haben wir 

die große Chance in der Spitze mitzumischen. Dass diese nicht alle Jahre wieder 

kommt, dürfte jedem klar sein. Für einige ist es vielleicht sogar die Letzte. Dar-

um sollten wir sie nicht leichtfertig verspielen, nur weil man vielleicht an einem 

Tag keine Lust hat oder andere Kleinigkeiten wichtiger sind. Den ganz großen 

Erfolg können wir nur erreichen, wenn Anderes hinten ansteht.  
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Somit hoffen wir auf ein gute Vorbereitung und einen erfolgreichen Start in die 

zweite Saisonhälfte. Allen Mitgliedern, allen Zuschauerinnen und Zuschauern 

wünsche ich schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bedan-

ken möchte ich mich vor allem bei den besten Betreuern der Kreisliga Walter 

Drexel und Heiko Radler, die von Maxe Fleissner tatkräftig unterstützt wurden 

sowie bei den beiden Trainern Joachim Maschek und Peter Deissenberger. 

 

Stefan Hemrich 

Auf dem Foto sind die beiden Finalteilnehmer des Turniers in  
Holzkirchen, der TSV Reichenberg und der SV Kist, zu sehen. 
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U7-Junioren (G-Jugend) Jahresrückblick 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nachdem im ersten Halbjahr bei allen teilgenommenen Turnieren ein erster Platz 

erreicht werden konnte, musste die Mannschaft zur Spielsaison 2013/2014 nach 

dem Wechsel vieler Spieler in die U9 komplett neu aufgebaut werden. Lediglich 

5 Kinder verblieben in der U7. Wir freuen uns aber, dass wir derzeit wieder 12 

Kinder im Alter von 3 1/2 bis 6 Jahren in der Mannschaft haben und werden im 

Januar wieder an Hallenturnieren teilnehmen. 

 

Mein Dank geht an die sehr engagierten Eltern, sowie an die beiden Betreuer 

(Holger und Chris)   

 

Stephan Pies 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein besonderes Highlight für die Kinder war unser Sportfest, bei dem die U7 zu-

sammen mit der U9 spielen durfte, was sicherlich zu dem ein oder anderen lusti-

gen Schnappschuss führte. 
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F-Jugend (U9 I+II), Hinrunde Saison 2013/2014 
 

Aktuell könnten wir uns als bunter Haufen oder auch als FC Bayern der U9 be-

zeichnen. Bunter Haufen, da unsere Spieler mittlerweile aus allen Ortsteilen 

kommen und wir oft bunt trainieren. 

FC Bayern, da die Gegner die letzten Spiele kaum noch mit Sturm gespielt ha-

ben, sondern sich nur mit der Verhinderung weiterer Gegentore beschäftigten. 

Als Vizemeister der U9-1, Meister der U9-2 und mannschaftsübergreifend als 

stärkster Verein beider Gruppen mit 97:15 Toren und 13 Siegen aus 15 Spielen 

können wir stolz auf unsere Spieler sein. Nur am 2. Spieltag mussten wir verlet-

zungsbedingt und durch Pech jeweils eine knappe Niederlage gegen unseren 

stärksten Konkurrenten, dem TSV Grombühl hinnehmen. Auch die nahezu 100 

prozentige Trainingsbeteiligung, selbst bei Regen oder bestem Schwimmbadwet-

ter, könnte nicht besser sein. Dennoch gibt es noch etwas zu verbessern. Wer mit 

dem Ball vors gegnerische Tor trippelt und den Ball verliert, muss auch wieder 

zurück rennen und das eigene Tor verteidigen. Auch teilen wir Trainer die Posi-

tionen ein und stellen die Spieler auf, nicht Ihr Kinder . Aber was sag ich, das 

ist Jammern auf hohem Niveau. Kurz gesagt war es eine super starke Vorrunde 

mit vielen Toren, oft tollen überlegenen Spielen und vielen lachenden Kindern.    

Bravo Kinder, weiter so und auch die Eltern haben stets mitgeholfen, auch danke 

dafür. Wolfgang Luksch (Kupsch-Filiale in der Domstraße) sponserte unserer U9 

einen neuen Trikotsatz, vielen herzlichen Dank. 

Mike Mancik, Trainer U9  
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U11-Junioren (E-Jugend) Jahresrückblick 2013 
 

Zum ersten Mal bieten wir in dieser Saison für die Jahrgänge 2003 und 2004 

zwei Trainingseinheiten pro Woche an. Umso mehr freut es uns, dass an beiden 

Trainingstagen beinahe alle Spieler dieses zusätzliche Angebot nutzen. Die Lust 

Fußball spielen zu lernen überträgt sich natürlich auch auf die Wettkampfspiele. 

Hier war es offensichtlich die richtige Entscheidung zwei U11-Mannschaften in 

die Saison zu schicken. 

  

So haben unsere 20 Mädchen und Jungs viel mehr Möglichkeiten, Spielpraxis zu 

sammeln. Getreu dem Motto “es ist keine Strafe in der U11-2 zu spielen, aber 

den Einsatz in der U11-1 muss man sich verdienen” haben die jungen Fußballe-

rinnen und Fußballer eine recht erfolgreiche Vorrunde gespielt, in der eine stetige 

Weiterentwicklung des Kaders zu erkennen war. Dabei kommt vielen Spielern 

ein Einsatz in der U11-2 zu Gute, bei dem sie in der Regel mehr Verantwortung 

übernehmen dürfen bzw. müssen als in der U11-1.  

  

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine Rückrunde, bei der neben allem sportli-

chen Wettbewerb wie immer der Spaß am Fußballspielen im Vordergrund stehen 

soll. 

 

Georg, Volker und Bernd 

Die U11 bedankt sich recht herzlich bei „Papajewski Wassertechnik“  

für die schöne Trikotspende 



23 

 



24 

 

 
 

 
Liebe Sportfreunde der Altherren Abteilung. An dieser Stelle möchte ich einen 

kleinen Rückblick auf das endende Sport- bzw. Veranstaltungsjahr geben. 

Fangen wir mit dem Sportlichen an, da gibt es ein ausgewogenes Verhältnis. Es 

fanden nur zwei Spiele statt, jeweils gegen den FC Zell. Ergebnis 3:1 und 1:3. 

Die anderen vereinbarten Spiele konnten wegen Spielermangel auf beiden Seiten 

nicht stattfinden. Ein Phänomen der Neuzeit. 

 

Dann kommen wir auch schon zum Gesellschaftlichen. Am 5.Mai unternahmen 

wir einen Ausflug mit dem Zug in die Fränkische Schweiz. Ziel war der „Fünf-

Seidla-Steig“, mit Start in Weißenlohe. Wir wanderten auf landschaftlich reizvol-

len Wegen und Pfaden zu den Privatbrauereien. Genossen das typisch 

„Fränkische“ (Essen und Trinken). Am späten Nachmittag traten wir auch schon 

wieder die Rückfahrt mit dem Zug über Nürnberg an. Den schönen Tag ließen 

wir noch in der Würzburger Innenstadt ausklingen. 

 

Einen weiteren Ausflug unternahmen wir am 27.Juli. Diesmal hatten wir einen 

Reisebus gechartert. Unser erstes Ziel war die fantastische Basilika Vierzehn-

Heiligen und dem dazu gehörigen Biergarten. Dann ging es weiter nach Lichten-

fels zur Floßfahrt am Flößerheim. Dort angekommen, mussten wir noch auf un-

ser Floß warten. War natürlich kein Problem, denn es gab einen herrlichen Bier-

garten. Aber dann, schwups, war kurzerhand Badetag angesagt und die vier mit-

gereisten „Brand’s“ badeten gemeinsam im Main. Nachdem das Floß mit fri-

schen Getränken (Fassbier) und Essen aufgeladen wurde, ging es auch schon los. 

Und, schwups, schon wieder war die halbe Mannschaft im Wasser. Und, wer 

nicht freiwillig rein gesprungen ist, der bekam das Wasser mit nassen Handtü-

chern ab. An Bord waren auch noch zwei Musiker, die gerne unsere Lieder spiel-

ten. Kurz gesagt, wir hatten alle unseren Spaß. Nach ca. 3 Stunden, ging es wie-

der zurück zum Flößerheim. Im Biergarten bekamen wir noch unser vorbestelltes 

Essen und eine Bierprobe. Am späten Abend ging es dann in einer sehr ruhigen 

Fahrt zurück. Ich denke, alle waren sich einig, ein unvergesslicher Ausflug. 

 

Weiteres Highlight war der Kameradschaftsabend am 2. November unter dem 

Motto „Wirtshaus-Singen“. Nach dem Essen legt unser Musikant auf seinem 

Schifferklavier gleich los. Jeder konnte sich Lieder aus den mitgebrachten Lie-

dermappen wünschen. Natürlich konnte unser „Quetschen König“ auch noch Lie-

der wie Rosamunde und der Adelheid (für Insider). Auch unsere textsicheren 

Sportfreunde, allen voran Herbert Hinz bereicherten mit Ihren Beiträgen den tol-

len Abend.  Danke, an dieser Stelle für Auf- und Abbau an Peter Drexel und Nor-

bert Mulfinger. 
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Und zu guter Letzt veranstaltete Peter Drexel am 11. November noch das gutbe-

suchte Kesselfleisch-Essen. 

Am Programm für 2014 wird schon gearbeitet. 

 

Ich wünsche allen Sportfreunden/innen, ein friedvolles Weihnachtsfest. 

 

AH-Abteilungsleiter Harald Brodwolf 
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Seniorengymnastik 
 

Wie bereits im Sport-Info 1/13 bekanntgegeben,  ist in der Gymnastikabteilung 

des TSV Reichenberg seit der Jahreswende 2012/2013 mit Frau Marion Schna-

bel eine neue Übungsleiterin tätig. 

Heute, nach knapp einem Jahr, ist für den Seniorenbereich zu vermelden, dass 

die Übungsstunden  das Jahr über durchwegs gut bis sehr gut besucht waren. 

Auch die Atmosphäre während der Stunden war entspannt und angenehm. 

Bei der Weihnachtsfeier der Gymnastikgruppen am Dienstag, den 17. Dezember 

um 19 Uhr im Sportheim wird man also bei den Senioren wieder auf ein erfolg-

reiches Gymnastikjahr zurückblicken können. 

Dass bei der Seniorengymnastik auch über die reinen Sportstunden hinaus Ge-

selligkeit gepflegt wird, mögen die beiden nachfolgenden Bilder verdeutlichen: 

Am 21. Juni fand eine Fahrradtour in das südliche Landkreisgebiet statt (das 

Bild wurde in Kleinochsenfurt aufgenommen) und am 21. September wurde im 

Guttenberger Wald kräftig gewandert (das Bild entstand in Kleinrinderfeld). 

21. Juni 

Kleinochsenfurt 

21. September 

Kleinrinderfeld 



29 

 



30 

 

Skigymnastik der Fitnessgruppe Männer 

 
Skigymnastik? Die besten Übungen? 

Sicher:  Wedeln, Hüpfen, Pflügen... das muss sein, aber moderne Skigymnastik 

ist mehr! 

Neben einem effizienten „Workout“ sind stabilisierende Übungen, mit denen die 

Tiefenmuskulatur gekräftigt wird, wichtiger Bestandteil des Trainings. 

Am besten also Übungen, die Kraft, Gleichgewichtssinn und Koordination 

zugleich verbessern. Wer testen will, wie solche Übungen wirken: Auf dem lin-

ken Bein stehend mit der linken Hand Zähne putzen (Linkshänder gegengleich)! 

In der Skigymnastik unserer Fitnessgruppe gibt es natürlich noch ganz andere 

Übungen, die alle auch noch Spaß machen! 

Aber halt! Auch der Nichtskifahrer profitiert von solch einem Training. Und auf 

den glatten Straßen im Winter hilft ein guter Gleichgewichtssinn und eine ver-

besserte Koordinationsfähigkeit vielleicht auch schon mal...  

 

Also, wer sich auf den Skiwinter vorbereiten will, oder einfach nur fit über den 

Winter kommen möchte, ist herzlich eingeladen mitzutun! 

 

SKIGYMNASTIK FÜR FRAUEN UND MÄNNER 

Immer donnerstags von 20:00 bis 21:00 Uhr in der Wolffskeelhalle 
Einstieg jederzeit zwanglos möglich. 

Kontakt: Wolfgang Steckel Tel. 0931/69189  
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Step für Anfänger/Bodystyling 
 

Es geht schon wieder  auf das Ende eines Jahres zu und in unserer Gruppe haben 

sich wieder einige begeisterte Damen angeschlossen. Da ich seit Mitte Oktober 

krankheitsbedingt ausgefallen bin, müssen für das restliche Jahr die noch verblei-

benden Unterrichtsstunden leider ausfallen. 

Voraussichtlich kann ich ab dem neuen Jahr  nach den Schulferien wieder mit 

Bodystyling beginnen. Step für Anfänger muss leider noch etwas länger ausfal-

len. Wir werden dann 1 Stunde Bodystyling von 19.15 bis 20.15 Uhr machen und 

sobald ich wieder voll einsatzfähig bin, werde ich natürlich auch wieder Step für 

Anfänger anbieten falls es gewünscht wird. 

 

Ich wünsche allen frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr!!! 

 

 

Sandra Neulinger 

Tel. 09366-980801 
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Du suchst nach einem Workout das Spaß macht, sich wie eine Party anfühlt 

und ganz nebenbei auch noch viele Kalorien verbrennt? 

Dann bist du bei Zumba genau richtig. 

 

Zumba ist ein tänzerisches Fitness-Workout, dessen Grundlage die Schritte 

lateinamerikanischer Tänze sind. Doch für Zumba muss man nicht perfekt 

tanzen können. Lass dich einfach von der Musik mitreißen und das 

Erlernen der Schritte kommt von ganz allein. Egal ob Du Anfänger oder 

Fortgeschrittener bist, Zumba ist das passende Workout für jeden. 

Die Intensität einer Stunde kann jeder Teilnehmer selbst regulieren. 

Hör einfach auf deinen Körper und hab Spaß!! 

Du wirst merken, dass Du nach und nach immer mehr Kondition aufbaust und 

Dir die Schritte immer leichter fallen. 

Du hast Interesse? Dann würde ich mich freuen, Dich demnächst in einer meiner 

Stunden begrüßen zu können! Finde heraus, was an Zumba so besonders ist..... 

du wirst es LIEBEN!!! 
 

Kurse im Sportheim TSV Reichenberg: 

Montag 19.30 - 20.30 Uhr 

Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 

Anmeldungen & Infos: 

Tel. 0931-661032 
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Kinderturnen 

 
Jeden Donnerstag-Nachmittag (außer Schulferien) findet in der Wolffskeelhalle 

das Kinderturnen  vom TSV statt. In der ersten Stunde kommen Kleinkinder (3 – 

6 Jahre) und in der zweiten Stunde Schulkinder, die mit Begeisterung an Übun-

gen und Spielen teilnehmen. Sport ist gesund für Geist und Körper. Die Übungen 

und Spiele werden von den Kindern sehr gut angenommen. Liebe Eltern, bringen 

Sie die Kinder zum Turnen. 

 

Frohe Weihnachten 
 

Eure Kathi Zeidler und Regine Endres 

 

Damengymnastik 
 

Einmal wöchentlich, dienstags von 19:30 – 20:30 Uhr trainieren wir gelenkscho-

nend und sprechen alle Körperpartien an. 

Wir beschlossen die Saison mit einer Wanderung durch den Forst und hatten ein 

gemütliches Gartenfest. Während der Sommerferien hielten wir uns fit mit eini-

gen Radtouren durch die fränkische Landschaft. 

 

Mit neuem Schwung starteten wir in die Herbstsaison. 

 

Falls Sie neugierig geworden sind, dürfen Sie gerne einmal vorbeischauen. 
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Damenfitness 

 
Wieder geht ein Jahr seinem Ende entgegen und manch einer von uns zieht Bi-

lanz – haben sich meine Träume und Wünsche erfüllt, habe ich alles geschafft 

was ich mir vorgenommen habe? Auch im sportlichen Bereich haben sich am 

Jahresanfang bestimmt viele von uns Ziele gesetzt, mal das Fahrrad nehmen statt 

das Auto, im Urlaub aktiver sein, öfter mal einen Spaziergang machen, keine 

Ausreden suchen um die Sportstunde zu schwänzen, sondern regelmäßig zu trai-

nieren. Denn nur wer kontinuierlich Kraft und Ausdauer trainiert bleibt fit für 

den Alltag und erhält sich seine Lebensfreude. Wenn es also dieses Jahr mit den 

sportlichen Zielen nicht geklappt hat, dann auf ein Neues im Jahr 2014. 

 

Ich wünsche nun allen Freunden des TSV Reichenberg ein schönes Weihnachts-

fest und ein gesundes Jahr 2014. 

 

Eure Regine Endres 

 

Kontaktdaten: 

Burkardinerstr. 29 

97234 Reichenberg 

Telefon: 0931 67800 
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Die Keichu Do Karateabteilung des TSV Reichenberg hat dieses Jahr mehrere 

Turniere und Prüfungen bestritten. 

Kurz vor dem ersten großen Turnier des Jahres bekamen wir hohen Besuch aus 

den Vereinigten Staaten. Shihan Eldrige Conley (10. Dan) kam mit Ehefrau Lau-

rie Conley (3. Dan) zur Abnahme von Prüfungen. An zwei Tagen nahm er über 

150 Schülern die Gürtelprüfung ab. Die Abteilung des TSV Reichenberg schlug 

sich trotz großer Aufregung sehr gut und einige wurden sogar besonders gelobt. 

Gleich darauf starteten wir zahlreich in Giebelstadt bei einer von uns veranstalte-

ten offenen Kampfsportmeisterschaft. Trotz großer Gruppen und gut trainierter 

Konkurrenz konnten wir einige Pokale in den Kategorien, Kata (Formenlauf), 

Kobudo (Waffenformen) und Teamformen erringen. 

In Mainz nahm eine unserer Sportlerinnen an der dortigen offenen Stadtmeister-

schaft teil. Sie konnte drei Trophäen mit nach Hause nehmen. 

Im Juli konnten wir unser Können beim alljährlichen Sportfest des TSV de-

monstrieren. Nach einer hervorragenden Präsentation konnten wir einen Zuwachs 

bei der Karategruppe verzeichnen. Besonders zu erwähnen ist der Trainingsein-

satz der Gruppe, die sich mit viel Fleiß für die Veranstaltung vorbereitete. 
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Nach der Sommerpause ging es zum Stadtfest nach Würzburg, wo wir wieder 

eine tolle Vorführung zeigen konnten. 

Im Herbst war die Gruppe bei der 4. European Open Championship am Start. Mit 

zwölf Pokalen kann sich die Ausbeute sehen lassen. Unsere Sportler können auf 

ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Wir trainieren am Donnerstag von 18.15 Uhr bis 19.30 Uhr in der Wolffskeelhal-

le. Wer Interesse hat, kann jederzeit zum Probetraining vorbei kommen 

 

Kontakt                                     

 

Stefan  Beckmann 

0176/24770114 

info@keichudo.de 

http://www.keichudo.de 
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30 Jahre Sichelsgrundlauf 

 
Zum 30-jährigen Jubiläum meinte der Wettergott es wieder einmal gut mit den 

Sichelsgrundläufern. Fast eine Woche trockenes Wetter sorgten dafür, dass die 

Strecke fast vollends abtrocknete. So konnte Bürgermeister Hügelschäffer 228 

Läufer und Walker auf eine optimal präparierte Strecke schicken. 

Der Sichelsgrundlauf ist etwas Besonderes. Er ist der einzige Volkslauf in Fran-

ken, wenn nicht sogar in ganz Bayern, der immer am gleichen Termin, immer auf 

der gleichen Strecke und 30 Jahre ohne Unterbrechung stattfand. 

 

Vier Läufe wurden angeboten. Der erste Startschuss fiel um 1015 zum 6,5 km 

Walking. Acht Walker, davon 4 Reichenbergerinnen, nahmen die anspruchsvolle 

Strecke in Angriff. Schnellster war, wie die letzten drei Jahre, Hans Beck (45:40) 

gefolgt von Erich Katzenberger (46:40). Schnellste Reichenbergerin war Ute En-

gelhardt (49:57). 

 

Um 1030 fiel dann der Startschuss für den Kinderlauf. Dank der guten Zusam-

menarbeit mit der Grundschule Reichenberg waren 44 Kinder am Start, elf weni-

ger als 2012. Schnellster war hier wie im letzten Jahr, der 13-jährige Marco Roos 

vom VfR Burggrumbach (3:25), gefolgt von Florian Linde vom TV Markthei-

denfeld (3:43). Schnellster Reichenberger war der Viertklässler Elias Geißler 

(3:54) knapp vor dem Drittklässler Noah Mancik (3:55). Beide konnten sich ge-

genüber dem Vorjahr um ca. 10 Sekunden verbessern. Schnellstes Mädchen war 

die für die TSG Estenfeld startende Nelly Oswald (4:05). Schnellste aus dem 

Markt Reichenberg war die 8-jährige Sophia Rupprecht (4:38) vor ihrer Schwes-

ter Sarah (4:48). Jüngster Teilnehmer war Joshua Giese (5:46). 

 

Fest etabliert hat sich auch der Hobbylauf über 6,5 km. Hier waren 39 Läufer am 

Start, von denen Felix Bauer vom TV Ochsenfurt (21:54) Schnellster war. Er 

setzte sich knapp gegen den 7 Jahre älteren Raphael Blass (21:69) vom Runners 

Point Würzburg durch. Von den 3 Startern des Marktes Reichenberg war 

„Dauerbrenner“ Werner Brand in 40:05 (1:15 Minuten schneller als 2012) bester 

Reichenberger. Ex-Organisator Detlef Wagner wurde in 42:13 zweiter und Chris-

tian Giese (45:05) dritter Reichenberger. Die Steigerung auf nunmehr 39 Teil-

nehmer bedeuteten einen neuen Teilnehmerrekord für diese Strecke. Am Beispiel 

von Christian Giese sieht man, dass nicht nur das 30-jährige Jubiläum, sondern 

auch das Starten seines Sohnes ein Anreiz für eine Teilnahme am Sichelsgrund-

lauf sein kann. 
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Beim Hauptlauf gewann mit Dominik Mages (34:03) erstmals ein Sportler vom 

ruhmreichen LAC-Quelle Fürth den Sichelsgrundlauf. Dominik setzte sich klar 

vor dem Vorjahrssieger Domink Karl (34:26) und Carsten Schmidt (35:46) von 

der LG Hassberge durch. 

Schnellster Reichenberger war der für die TG Würzburg startende Frank Scheller 

(38:33) vor Michael Müller (42:58) und dem Schüler Justus Thevis (47:13). Jus-

tus war im Ziel 34 Sekunden schneller als sein Bruder Christopher. Ihr Vater 

Wilhelm konnte dieses Jahr verletzungsbedingt nicht starten. 

Schnellste Frau war vom SV 05 Würzburg Laura Zimmermann in hervorragen-

den 39:15. Schnellste aus dem Markt Reichenberg war die Fuchstädterin Sabine 

Kraus (59:09) vor Doris Brand (61:43). Jüngster Teilnehmer war wie letztes Jahr 

der elfjährige Armin Deinhardt (57:10). Armin startete darüber hinaus noch beim 

Ramsthaler Weinberg-Lauf, bei dem er den 3. Platz belegte und beim Frankfurter 

Minimarathon, bei dem er unter 2700 Teilnehmer Rang 713 belegte. Zwei wie 

ich finde hervorragende Ergebnisse. 

Dass auch ehemalige Reichenberger immer wieder den Weg zum Sichelsgrund-

lauf finden, zeigte zum wiederholten Mal Eckard Dürr (44:45). Auch Günter 

Hartmann (47:21), Konstantin Buchner (47:36), Rüdiger Kraus (48:34), Roland 

Drobczyk (48:34), Stefan Hemmrich (49:14), Sascha Hintz (50:02), Hans Kader-

schabeck (50:35), Stefan Geißler (51:42), Oliver Drexel (54:00), Klaus Illmer 

(54:14), Helmut Drexel (54:15) und Werner Rüger (60:44) waren mit Eifer am 

Start. 

Neueinsteiger war der Mukoviszidose-Kranke gebürtige Reichenberger Stephan 

Kruip (55:56). Stephan reiste extra aus Zorneding bei München an, um bei der 

30. Auflage dabei zu sein. Er ist ein Vorbild für uns alle, und zeigt uns wie man 

mit einer vernünftigen Dosierung des Laufsportes selbst mit einer schweren Lun-

genkrankeit durch gute Vorbereitung den Sichelsgrundlauf bestreiten kann. 

 

Die schnellste Mannschaft kam dieses Jahr vom TV Ochsenfurt. Die meisten 

Teilnehmer über alle Läufe hinweg brachte die Grundschule Reichenberg mit 23 

Kindern an den Start. Sie bekam dafür natürlich nicht die ausgeschriebenen 30 l 

Bier, sondern Pokale für die Erstplatzierten der jeweiligen Klassen. 

Zusammenfassend war der 30. Sichelsgrundlauf mit etwa 10 Teilnehmern mehr 

als im Jahr zuvor wieder ein voller Erfolg. Heimische Sponsoren erlaubten dem 

TSV Reichenberg, allen Teilnehmern und Helfern ein Jubiläums-T-Shirt auszu-

händigen. 

Sechs Personen waren seit 30 Jahren ohne Unterbrechung als Helfer dabei: Klaus 

Giese (30 Jahre unverzichtbarer, großzügiger Sponsor und Helfer), Helmut Dre-

xel, Rudi Spöringer, Dieter Neulinger, Werner Hemrich (29 Helferjahre und eine 

Teilnahme) und Herrmann Biedermann. Athleten aus dem gesamten süddeut-

schen Raum fanden den Weg nach Reichenberg. Eine, wie ich meine, tolle Wer-

bung für den Markt Reichenberg.  
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Viele blieben noch bis zum Ende der Siegerehrung, so dass die Wolffskeelhalle 

bis auf den letzten Platz besetzt war. 

Der TSV Reichenberg dankt allen Sponsoren, Helfern und Kuchenbäckern. Ohne 

Ihre Mithilfe ist so eine Veranstaltung nicht zu realisieren! 

Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg sowie der Gruppe 

des Bayerischen Roten-Kreuzes aus Geroldshausen und der Gemeinde Reichen-

berg. 

 

Der Sichelsgrundlauf wurde von folgenden Sponsoren unterstützt. 

 

Sport Giese, Tierärztliche Klinik Reichenberg, Dittmeier Versicherungsmakler 

GmbH, RENOS Rüdiger Kraus, Rosengarth und Partner, Zahnarztpraxis Dr. 

Marco Kellner, Kupschmarkt Luksch Domstraße, Sparkasse Mainfranken Würz-

burg, Getränke Fuchs, Brauerei Distel, Würzburger Hofbräu, Finger Haus, Hei-

zungs- und Lüftungsbau Düll, Marien-Apotheke Reichenberg, Hofmetzgerei 

Rösch, Edeka-Markt Spiegel, KFZ-Dappert, KFZ- Fuchs und Bauer, Autohaus 

Neumann, Bauunternehmung Pfeuffer, Uhrmachermeister Werner Kopp Hei-

dingsfeld, Familie Heinz Schwab, Metzgerei Reichert, Wassertechnik Papa-

jewski, Friseursalon Opus, Radelshop Weiss, Schweißerei Schlichting, Blumen-

lädele Kaderschabeck und allen Kuchenspendern. 

PS: Seit 2.11.2013 laufen die Vorbereitungen zum 31. Sichelsgrundlauf. 

 

Alle Ergebnisse finden Sie unter: www.sichelsgrundlauf.de 

Lauftreff: Sonntag 8:30 Uhr bei Kaderschabecks in der Lehmgrube oder nach 

Absprache 0931/661825 

 

Wolfgang Pulzer 
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Die Tennissaison ist vorüber und die Plätze sind winterfest gemacht. Es freute mich, dass 

dieses Jahr das Herrichten der Plätze dank der Helfer relativ schnell ging. 

Leider ist die Belegung der Plätze wieder etwas zurück gegangen. Ich hoffe, dass wir dies 

im nächsten Jahr wieder etwas positiver gestalten können. Jeder der Tennis spielen möch-

te, kann in Begleitung eines TSV-Mitgliedes die Tennisplätze mit gültiger Platzkarte be-

nutzen. Voraussetzung sind natürlich immer Tennisschuhe. 

 

Alle weiteren Informationen sind auf der Homepage des TSV-Reichenbergs nachzulesen. 

 

Wolfgang Pulzer 

 

 

 

 
- Der Neue ist der Alte - 

 
Die Tischtennisabteilung hat einen neuen Vorstand. In der Jahreshauptversammlung wur-

de Wilfried Hartmann gewählt. Seit 2009 hatte die Abteilung keinen Vorstand mehr. 

Nachdem ich das Amt des Vorstandsvorsitzenden übergeben konnte, möchte ich wieder 

mehr Zeit in die Tischtennisabteilung investieren. Die führungslose Zeit der Tischtennis- 

abteilung ist nun vorbei. Da ich die Funktion „Vorstand Tischtennis“ und davor die Ab-

teilungsleitung bereits inne hatte, kann man gut sagen der Neue ist der Alte.  

 

Auch in der Saison 2013/2014 sieht es mit der Spielerdecke weiterhin sehr dünn aus. Wir 

könnten wieder einmal einen Schub gebrauchen. Wer Lust hat und angreifen möchte 

kann sich gerne an die Abteilungsleitung wenden, wir freuen uns auf jeden. Oder man 

schaut einfach mal im Training am Montag oder Freitag vorbei.  

 

1.Herren: 

Die Herren mussten nach der Vorsaison den Gang in die 2. Kreisliga antreten. Es war 

klar, dass man im vorderen Bereich mitspielen wird. Nachdem unser Spitzenspieler Mar-

tin Pradella wieder ins Spielgeschehen eingegriffen hat, war dies auch so zu erwarten. In 

der Liga dürfte man eigentlich nur gegen zwei Mannschaften Punkte liegen lassen, soweit 

nicht Spiele mit viel Ersatz bestritten werden müssen. Derzeit ist die Mannschaft Tabel-

lenzweiter. Man hatte zwei Unentschieden gegen den Ersten Zell und den Dritten Gün-

tersleben zu verzeichnen. Wie heißt es so schön, da ist noch alles drin. 

 

1. TG Zell 1862 III   13:1  

2. TSV Reichenberg 1912  12:2 

3. TSV Güntersleben III  11:3 
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Eingesetzt wurden bisher: 

Martin Pradella 4 Spiele, Christian Fischer 7, Günter Hessenauer 6, Klaus Bretz 5, Wolf-

gang Schmidtel 7, Wilfried Hartmann 5, Michael Lange 7 und Wolfgang Pulzer 1 Ein-

satz. 

 

2. Herren: 

In der Vorsaison als Tabellenzweiter hätte man von der 4. in die 3. Kreisliga aufsteigen 

können. Es wurde aber verzichtet, da klar war, dass der eine oder andere in der laufenden 

Saison die 1. Mannschaft verstärken muss. Derzeit rangiert man im Mittelfeld und ist 6. 

von 11 Mannschaften. Das Restprogramm der Vorrunde könnte komplett gewonnen wer-

den und eine Verbesserung nach vorne ist denkbar. 

 

5. TTC Remlingen IV  8:10 

6. TSV Reichenberg 1912 II 7:9 

7. SV Geroldshausen III  6:10 

 

Eingesetzt wurden bisher: 

Karl-Heinz Pulzer 3 Einsätze, Wolfgang Pulzer 8, Tino Rommel 7, Eva Liebich 7, Rolf 

Pixis 7, Daniel Vogt 6, Juri Warkentin 5, Detlef Wagner 1, Julian Haas 2, Timo Bammert 

(Jugendspieler) 1 Einsatz 

 

Jungen: 

Die Mannschaft spielt in der 2. Kreisliga und wurde in der Vorsaison Vierter. Julian Haas 

musste altersbedingt aus dem Team ausscheiden. Durch eine gute Trainingsbeteiligung 

der Stammspieler und entsprechender Motivation, sind gute Leistungen zu verzeichnen. 

Leider haben Mannschaften aus Veitshöchheim und Güntersleben, noch nach den Som-

merferien, ihre Mannschaften aus der Liga zurückgezogen. Derzeit ist man Tabellendrit-

ter mit reellen Chancen auf Platz 2. 

 

1. SV Geroldhausen   9:1  

2. TG Zell 1862   8:4 

3. TSV Reichenberg 1912  7:3 

4. TTC Waldbrunn   4:6 

 

Eingesetzt wurden: 

Dennis Spöringer 6 Einsätze, Timo Bammert 5, Lukas Dürr 6, Yannik Illmer 6 und Da-

niel Wilhelm 1 Einsatz. 

 

Im Training sind noch weitere Jugendliche, die spätestens in der nächsten Saison auch ins 

Spielgeschehen eingreifen können.  

 

Mannschaft  Wochentag   Uhrzeit  Trainingsort 

Herren   Montag + Freitag  19:30 - 22:00  Wolffskeelhalle 

Damen  Montag + Freitag  19:30 - 22:00  Wolffskeelhalle 

Jungen  Montag + Freitag  18:00 - 20:00  Wolffskeelhalle 

Mädchen  Montag + Freitag  18:00 - 20:00  Wolffskeelhalle 

 

Wilfried Hartmann 
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Termine 
 

 

21.12.2013    TSV Weihnachtsfeier 

28.02.2014    Kinderfasching 

01.03.2014    Faschingsparty (Musik aus der Dose) 

02.03.2014    Faschingszug mit Faschingstreiben  

     in der Wolffskeelhalle 

08.03.2014    Altpapiersammlung 

31.05.2014    Altpapiersammlung 

11.07.2014 - 13.07.2014 Sportfest TSV Reichenberg 

13.09.2014    Altpapiersammlung 

01.11.2014    Sichelsgrundlauf TSV Reichenberg 

21.11.2014    Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg 

06.12.2014    Altpapiersammlung 
 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

ist  der 14.06.2014 

 

Das nächste Heft erscheint am 05.07.2014 
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